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Jahresbericht 2013 der Präsidentin

„Der Umgang unter Hundebesitzern ist gelinde gesagt eher ungut. Steht doch meist an erster Stelle, wer denn nun der bessere, gescheitere, begabtere ist. Nicht etwa bezogen auf den Hund, sondern auf den Menschen.
Stefan Wittlin (*1961), Schweizer "Medicus-Canis", Kynologe-Hundetherapeut, Tierpsychologe, Buchautor und Kolumnist

Vorstand  

2013 war ein unruhiges Jahr. An allen Sitzungen (4) mussten vorwiegend Probleme betreffen der Uebungsleitung behandelt werden. Während des Jahres haben Gabriela Danz und Georges Schneider aus dem Vorstand demissioniert. Per Ende Jahr ist auch Eliane Rüfenacht aus dem Vorstand getreten. Wir danken den dreien für die geleistete Arbeit und wünschen Ihnen weiterhin viel Freude mit Ihren Vierbeinern.
Uebungsbetrieb 
An den  Uebungen unter der Leitung von Georges Schneider nahmen immer mehr Vereinsmitglieder teil. An den offiziellen Unterordnungstrainings waren regelmässig 10 und mehr Teams auf dem Platz.   
Als Georges sich entschied nur noch seine private Gruppe zu leiten, erklärte sich Eliane Rüfenacht bereit das Freitagstraining zu übernehmen. Aus verschiedenen Gründen war sie aber nach kurzer Zeit entmutigt. Schade, denn von Ihrem Wissen und Können hätten viele profitieren können. Ich danke Eliane herzlich für Ihren Einsatz und bedaure, dass es Ihr so schwer gemacht wurde.
Am Trainingsweekend im September in Deutschland entschädigten wir die Uebungsleiter Eliane Rüfenacht, Heiri Meier und Georges Schneider mit je Fr. 200.00.

Nach dem Trainingsweekend gab Georges Schneider bekannt, dass auch nicht mehr alle Vereinsmitglieder am Montag in seiner privaten Gruppe trainieren dürften. Der Grund dazu ist uns leider nicht bekannt. Zudem gab er seinen Austritt per sofort aus dem Vorstand und aus dem Verein bekannt. Wir brauchten also noch dringender einen neuen Uebungsleiter für die offiziellen Vereinstrainings am Freitag.
Als Edi Ambühl spontan zusagte unser Freitagstraining zu leiten, viel mir ein Stein vom Herzen. In ihm fanden wir nicht nur einen fachlich kompetenten Uebungsleiter sondern auch einen menschlich angenehmen Hündelerkollegen, von welchem wir alle eine Menge lernen können.
Nach den Trainings wurden wir auch stets mit einem Nachtessen verwöhnt. Danke Edi und danke all jenen die für das leibliche Wohl sorgten.
Nachdem uns Georges Schneider als Vorstands- und Vereinsmitglied verlassen hatte, war auch Patrick Begert, unser gewählter Schutzdiensthelfer wieder bereit jeweils am Mittwoch für geeignete Teams zu figurieren. Seit Oktober trainieren bei ihm jeweils 6 – 10 sehr motivierte Hundeführer mit ihren Vierbeiner die Sparte Schutz. Danke Patrick, dass Du uns treu geblieben bist!
Auch die Trainings Nasenarbeit geleitet von Heinrich Meier wurden rege besucht. Alle sind natürlich stolz, dass sie bei einem Mitglied der FH-WM-Mannschaft trainieren dürfen! Danke Heiri für Deine Unterstützung beim Fährten und viel Erfolg an der WM 2014.
In meinen Plauschgruppen trainieren vorwiegend Gönner mit viel Freude und Motivation. Toll, was diese Teams alles erreichen! Die SKN-Kurse wurden vor allem von Hundehalter besucht, die leider nur selten Ambitionen haben danach weiter an der Erziehung Ihrer Hunde zu arbeiten. Schade!
Klubwirtschaft und Uebungsplatz 
Leider haben wir auch dieses Jahr niemanden gefunden, der bereit gewesen  wäre die gesamte Verantwortung für die Hütte zu übernehmen. Verschiedene Mitglieder haben sich jedoch die anfallenden Arbeiten geteilt und Jacqueline Probst sorgte für Ordnung und Sauberkeit.

Heiri war auch im 2013 wieder der Mann für alle Fälle. All die kleineren und grösseren Reparaturen und Unterhaltsarbeiten hat er prompt erledigt. Der Rasen wurde auch meistens durch ihn gemäht, spontan angefragte Mitglieder unterstützen ihn jedoch teilweise. 

Anlässe 
Der Mehrkampf im Juli ergab einen Gewinn. Weitere Anlässe wie der interne Mehrkampf, die für die IGW durchgeführten Longierkurse und der Sachenrevierkurs waren kostendeckend. Lediglich die Wirtschaft machte einen kleinen Gewinn durch die Bewirtung der Kursteilnehmer.
Prüfungsteilnahmen 
(Prüfungen, die uns nicht gemeldet wurden, können auch nicht erfasst werden.)
Im Jahre 2013 haben unsere Vereinsmitglieder gesamthaft 18 Prüfungen abgelegt. Und wieder war Heiri Meier am fleissigsten. Er absolvierte alleine 8 Prüfungen.
Prüfungsteilnahmen werden gem. Reglement entschädigt. Jeden Rappen den wir dafür 2013 ausgegeben haben (total Fr. 510.00) ist gerechtfertigt. Wir können unser Geld nicht besser nutzen!
Wir sind stolz auf Euch alle!!!!

Mitglieder
Per Ende 2012 haben drei Personen ihren Austritt gegeben. Somit begannen wir das Jahr 2013 mit 46 Mitglieder. An der GV 2013 konnten wir 9 weitere Personen in unsere OG aufnehmen. Leider müssen wir einen Todesfall beklagen (Sabina Lory). Am 31.12.2013 hatte unser Verein somit 54 Mitglieder.
Finanzen
Im Herbst haben wir uns entschlossen den Parkplatz zu saniert. Unvorsehbar war auch, dass wir die Leiter des Trainingsweekend in Deutschland entschädigen mussten.  Darum haben wir dieses Jahr einen Verlust von
knapp Fr. 2000.00 zu verzeichnen. Wir sind aber der Meinung, dass in Anbetracht des vorhandenen Vermögens diese Ausgaben zu verantworten sind.
Persönliche Anmerkungen der Präsidentin
Für mich als Präsidentin und als Hundeführerin war das Jahr 2013 eine schwierige Zeit mit vielen schlaflosen Nächten. Zu oft wurde ich von vermeindlichen Freunden enttäuscht. Das hat mich tief verletzt und ich war oft kurz davor mein Amt niederzulegen. Aber es hat immer wieder solche gehabt, die mich unterstützt haben und mir wieder neuen Mut gemacht haben. In erster Linie natürlich Heinrich Meier, der mich nicht nur als Lebenspartner sondern auch als Vicepräsident stets wieder aufgerichtet hat. Ich bin stolz so viele gute Freunde in Euch gefunden zu haben. Danke. Ihr gebt mir auch die Kraft mich wieder für die Präsidentenwahl 2014 aufstellen zu lassen. Mit Euch bin ich stark – gemeinsam sind wir stark.
Wünsche der Präsidentin für das Jahr 2014
Nach den unschönen Ereignissen im  Jahr 2013 hoffe ich, dass wieder etwas Ruhe unter den verschiedenen Gruppen zurückkehrt. Die zur Wahl stehenden neuen Vorstandsmitglieder stimmen mich optimistisch. Wir haben doch alle dasselbe Ziel. Wir wollen gemeinsam mit unseren Kollegen und Vierbeinern bei unserem tollen Hobby, dem „Hündelen“, schöne Stunden verbringen. Nur so kann sich auch der Erfolg beim Hundesport einstellen.
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen auch im 2014 viel Freude und Erfolg beim „Hündele“.

Elisabeth Gautschi, Präsidentin SC OG Solothurn
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